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Steinkohlen.

i e Steinkohlenförderung im Ruhrkohlenbecken erreichte im Jahre

1 fast eine Höhe von 60 Millionen Tonnen (genau 59,618 Milli-

"J onen Tonnen) im Werthe von 508 796 740 M. bei durchschnittlich

167 in Betrieb befindlichen Förderanlagen und einer Belegschaft von

226 706 Mann. Die Produktion betrug somit, wie Tabelle XXVII

zeigt, etwa das Doppelte der Steinkohlenförderung des Oberbergamts-


